
Informationen zur Versetzung in den B- und F-Zweig 

Damit ihr euch gut auf eure Zukunft vorbereiten könnt, entscheidet die Schule zum Halbjahr, 
ob ihr in den B- oder F-Zweig wechselt. Diese Entscheidung hängt von euren beruflichen 
Zielen, euren Leistungen und eurem Engagement ab. Hier findet ihr die wichtigsten 
Informationen: 

 

1. Der B-Zweig: Vorbereitung auf eine Berufsausbildung 

• Ziel: Ihr werdet gezielt auf eine Berufsausbildung in eurem Schwerpunkt vorbereitet. 
• Praktikum: 

o Im zweiten Praktikum sucht ihr einen Ausbildungsbetrieb, der euch einen 
Ausbildungsvertrag anbietet. 

• Vorteil: 
o Wenn ihr das Schuljahr erfolgreich abschließt, im Praktikum engagiert seid 

und Zuverlässigkeit zeigt, wird dieses Jahr als erstes 
Ausbildungsjahr angerechnet. 

o Dadurch verkürzt sich eure duale Ausbildung auf zwei Jahre. 
• Geeignet für euch, wenn: 

o Ihr eine Berufsausbildung plant. 

 

2. Der F-Zweig: Vorbereitung auf höhere Schulabschlüsse 

• Ziel: Ihr werdet auf höhere Schulabschlüsse vorbereitet, z. B. die allgemeine 
Fachhochschulreife. 

• Schwerpunkt: 
o Mathematik ist in diesem Zweig besonders wichtig. 

• Weiterbildungsmöglichkeiten: 
o Vorbereitung auf die Fachoberschule Klasse 12 (in Soltau mit den 

Schwerpunkten Ernährung, Technik und Wirtschaft). 
o Mit einem erweiterten Sekundarabschluss I könnt ihr auch 

das Gymnasium oder das berufliche Gymnasium besuchen. 
• Geeignet für euch, wenn: 

o Ihr leistungsstark seid und einen höheren Schulabschluss erreichen wollt. 

 

3. Kriterien für die Versetzung 

• In den B-Zweig: 
o Abhängig von eurer beruflichen Perspektive. 

• In den F-Zweig: 
o Abhängig von euren schulischen Leistungen und eurem Verhalten (z. B. 

Leistungsbereitschaft, Engagement, Sozialverhalten und Zuverlässigkeit). 

Die Entscheidung trifft die Notenkonferenz nach Beratung mit euch zum Halbjahr. Sprecht 
mit euren Lehrern, wenn ihr Fragen oder Pläne habt! 

 


